
SchulA/003/2021-2026 vom 17.05.2022 Seite 1 von 4

SchulA/003/2021-2026

Niederschrift über die öffentliche Sitzung
des Schulausschusses

vom 17.05.2022

Beginn: 18:30 Uhr Ende: 19:15 Uhr

Anwesend sind:

Entschuldigt fehlen:

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der Beschlussfähigkeit

VorlNr.

Vorsitzende Grafe eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Schulausschusses fest.

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden
Anträge

VorlNr.

Der Schulausschuss genehmigt die vorliegende Tagesordnung einstimmig.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift vom 29.03.2022 VorlNr.

Die Niederschrift vom 29.03.2022 wird bei einer Enthaltung einstimmig genehmigt.

TOP 4 Beschaffung von mobilen Luftreinigern für die Schulen in
städtischer Trägerschaft

VorlNr.
0127/2021-2026

Tobias Harms berichtet über den aktuellen Stand zwecks der Beschaffung von mobilen
Luftreinigern für Schulen in städtischer Trägerschaft.

RF Bassen äußert ihre Bedenken im Hinblick auf die Geräte. Sie fragt an, ob man nicht lieber
die vom Land Niedersachsen empfohlen Geräte anschaffen möchte.

BGM Oestmann teilt mit, dass diese Thematik in der Vergangenheit in verschiedenen
Gremien ausführlich diskutiert wurde.
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RH Peters merkt an, dass er glücklich über die bereits vorliegenden Erfahrungswerte ist und
dies insofern bei der Kostenbasis die beste wirtschaftliche Lösung ist.

Beschluss:

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Rotenburg (Wümme) beschließt bei einer Enthaltung
die Anschaffung von insgesamt 85 mobilen Luftreinigern der Marke „Leitz TruSens“ für alle
Schulen in städtischer Trägerschaft. Diese Anschaffung wird in Eigenleistung und ohne
zusätzliche finanzielle Mittel der Förderrichtlinie „Zuwendung im Rahmen der Richtlinie über
die Gewährung von Zuwendungen zur Beschaffung von mobilen Luftreinigern in Schulen und
Kindertageseinrichtungen (RdErl. d. MK v. 29.10.2021, geändert am 10.01.2022)
vorgenommen.

TOP 5 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der
Ausschussmitglieder

VorlNr.

TOP 5.1 Bericht zum Stand der Einrichtung einer IGS Oberstufe VorlNr.

Vorsitzende Grafe gibt den Bericht zum Stand der Einrichtung einer IGS Oberstufe ab. Sie
teilt mit, dass die Genehmigung von der RLSB aus Lüneburg erteilt worden ist.

Vorsitzende Grafe unterbricht um 18:39 Uhr die Sitzung.

Die Gruppenleitung, Frau Donat, teilt den aktuellen Stand der Arbeitsgruppe zur Planung der
Oberstufe mit.

Vorsitzende Grafe bedankt sich für die Sachstandsmitteilung und eröffnet um 18:41 Uhr
wieder die Sitzung.

TOP 5.2 Schulübergreifende Arbeitsgruppe VorlNr.

BGM Oestmann teilt mit, dass die schulübergreifende Arbeitsgruppe nun aufgrund der
Entscheidung aus Lüneburg ihre Arbeit wieder aufgenommen hat.

TOP 5.3 Zusätzliches Essensgeld für Schüler*innen VorlNr.

BGM Oestmann teilt mit, dass es leichte Umsetzungsprobleme hinsichtlich des zusätzlichen
Essensgeldes für Schüler*innen gebe. Er zitiert aus seiner E-Mail vom 05.05.2022 an die
Schulleitungen. Bis dato liegt eine Rückmeldung hinsichtlich dieser E-Mail vor. Er weist
ausdrücklich darauf hin, dass die Umsetzung unter Umständen schwierig werden könnte.

Zu der Thematik entsteht unter den Ausschussmitgliedern des Schulausschusses ein
inhaltlicher Austausch.

TOP 5.4 Stellungnahme/Anfrage Digitalpakt "Installations- bzw.
Montagekosten der Smartboards"

VorlNr.
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Tobias Harms teilt mit, dass laut Bernd Grünberg die Installations- bzw. Montagekosten der
Smartboards grundsätzlich förderfähig sind und in der Vergangenheit vom Digitalpakt
mitgetragen wurden.

TOP 5.5 Stellungnahme zu "aktuellen Schülerzahlen bzw.
Gesamtübersicht"

VorlNr.

Tobias Harms teilt mit, dass aufgrund der Nachfrage in der letzten Schulausschusssitzung
seitens RH Peters eine Prognose der Schülerzahlen der letzten sieben Jahre analysiert und
ausgearbeitet wurde. Diese wurde bereits entsprechend durch die Vorsitzende Grafe zur
Verfügung gestellt.

TOP 5.6 Begehung IGS VorlNr.

RH Hickisch bedankt sich bei allen Beteiligten für die Besichtigung Er erkundigt sich, ob beim
Landkreis angefragt wurde, ob sich diese an der Oberstufe beteiligen würde. Der Landkreis
hat sich in der Vergangenheit an der Oberstufe in Sottrum beteiligt.

Stadträtin Nadermann antwortet hierauf, dass ihr dieses auch bekannt ist und es sich hierbei
laut dem Landkreis damals um eine Sonderregelung gehandelt habe und ausgelaufen ist.
Die aktuelle Beteiligung durch den Landkreis würde hier nicht zum Tragen kommen.

RH Hickisch fragt an inwiefern die 7-12 Millionen Euro für die IGS angedacht sind.

BGM Oestmann erläutert, dass die Thematik hinsichtlich der Beteiligung durch den Landkreis
gerne im Kreistag thematisiert werden darf. Ferner teilt er mit, dass das Verfahren sehr
schnell im November letzten Jahres angeschoben wurde und das Bauamt zeitnah eine
Rückmeldung gegeben hat, die entsprechend im Rat bekannt gegeben worden ist. Er weist
ausdrücklich darauf hin, dass man sich Gedanken darüber machen solle was für die
Oberstufe, für die IGS sowie für die restlichen Schulen unserer Trägerschaft im Allgemeinen
erforderlich ist. Der Austausch zwischen der Politik und der Verwaltung soll in naher Zukunft
(Juli) erfolgen, um den Haushalt für das Jahr 2023 ff. aller Schulen aufzunehmen.

Vorsitzende Grafe merkt an, dass auch Begehungen an den Grundschulen angedacht sind.

TOP 5.7 Anmeldezahlen IGS Oberstufe VorlNr.

RF Bassen erkundigt sich bei der Schulleitung der IGS über den aktuellen Stand der
Anmeldungen für die IGS Oberstufe.

Herr Thiemer teilt mit, dass bis dato 24-25 Anmeldungen vorliegen.

RH Peters fragt an, ob es auch Anmeldungen „von außen“ gibt.

Herr Thiemer antwortet, dass hier tatsächlich auch Anmeldungen „von außen“ vorliegen.

Es erfolgte noch ein informativer Austausch zwischen den Ausschussmitgliedern bzgl. der
IGS Oberstufe im Allgemeinen.

Vorsitzende Grafe schließt um 19:15 Uhr die Sitzung.
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gez. Vorsitzende/r gez. Bürgermeister gez. Protokollführer/in

Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift.


